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giebenswürdi keit der Be hörden war es der garewna mit Heinrich der mit einem Torpedoboot von dem am entfernteſtDer Kaiſerbeſuch in Petersburg der deutſ en Kolonie r dem Kaiſerſch ſt am V Jene König Wilhelm etwas ſpäter als das deutſche Kaiſer

entgegenzufahren Die Zarewna umkreiſte die langſam ein pegt t W wurde z mit ſympathiſchen Kundgebungen be
Mit allem Glanz und Pomp des prachtliebenden ruſſiſchen fabrende Hohenzollern ſtürmiſche begeiſterte Jubelrufe der e agen auf Wagen rollte heran und als das ruſſiſcheHofes iſt das deutſche Kaiſerpaar auf ruſſiſchem Boden Deutſchen in 8 und der deutſchen Deputationen aus Kaiſerpaar zum Prunkma von der Alexandrig herübergefahren

einpfangeit worden Jedenfalls iſt nicht zu bezweifeln daß der gang ußland b Er ten zuerſt das deutſche Kaiſerpaar Gr wo nen urufe und die Ausbrü e enthuſiaſtiſcher
do Liebe und Verehrung der dichtgedrängten Menge kein Endee ditte Beſuch Kaiſer Wilhelm s in Petersburg weit mehr dann die Geſtalt des Kaiſers auf der oberen Komman

d v Aue Erwiderung einer h und daß Safen bar wurde ertönte von den nächſtliegenden ruſſiſchen finden Das Galaprunk mahl wurde in dem weiten mit rot
tie deutſche Hymne die Kanonenſalven wurden über und weißem Seidendamgſt bekleideten und mit vielen Portrait

Der Abdruck unſerer Original Artikel

iſt nicht e

er der ruck einer ſehr wichtigen Verän iſt die tönt von den ren n der Tauſende die hier auf ruſſiſcher Kaiſerinnen geſchmückten Saale des großen Palais fürin der euxopäiſ Kbnſtellation im allgemeinen en in dern ezähiten S en Zeugen des herrlichen Schauſpiels ſein über hundert Perſonen ſervirt
deutſchru ſſ ehungen e r vollzogen wo kthen Die Sagen die gettet am Groß ſtepp Die Tafel war mit on Silber aus de er rerMan e heiße ti ekturalPoli ne ruſſiſche Fiagge am Vorderſteven und die deutſche Kri en s Schatzkammer geſchmückt An der Hauptfront der hufeiſenfolgen die n Wien ver franz Sia e Leibun a am inter teven i langſam an der r der l en es en erh re de den Au i ch
einer e kontinentalen Koalition Poringſiren Ziel l regsſchi e vorbei als sbald von Torpedobooten und kleinen und die Ka n 1 Alexandra g r

in der Uni er en Kaiſerin ſaß der Kaiſer von Rußland zu ſeiner Rechtender Weltſtellung Englands ſein ſoll um den Unter den iern en Der deutſche Frlergn er Uniform o e G Kbine v a h en
der Kommandobrücke folgten

rzunehmen der zwiſchen den deutſch ruſſiſchen Be et end e en ggemgee er Wuner mehr kamen die K dein von Rußland hatte an ihrer Seite den deutſchen Koiſe

iehungen von heute und r zur Zeit Alexanders III Schiffe des ergen Geſchwaders in Sicht ie Gefion welchem P Gro n Eliſabeth und der Großfü
t als d Bismarck nach unzähligen vergeblichen Be P te un h der Sobenzollern ſodann kam Kurfürſt Wladimir ſaßen Bald na Veginn der r erhob ſich Kaiſer

das Mißtrauen des Kaiſers von Rußland g edrich Wilheim und kurz dahinter der Aviſo Jagd, Nikolaus und brachte folgenden Trinkſpruch ausDeutſ land zu beſiegen im Deutſchen Reichstage ummhig rer an Stelle der Charlotte Zinachſt Kronſtadt vor Ia présenoe de Votre Maſeets et de Sa Afajests VIm
gusrief Wir laufen niemändem nach Die deutſche Poln m er ging pératrice et Reine parmi nous e fait éprouver uns bien vivoEs war Wunkt 12 Uhr als die Aukerketten der Hohenzollern
Virn e nicht aufge J e zunächſt der Walon und dem nlederraſſelten satisfaction et Je tiens à Vous en exprimer Mes sincères

wennglei Kanonen e kündigt terhof her erfolgende An remerciments Cette nouvelle manifestation des liens traditen Beweiſe enidisa lichen ſcbt urd des an d ne r mit d a n e e
e e er zu geben dieſe Beharrlichkeit iſt auch der Hohenzollern vor Anker Alsbald 8 fften Hier ps p ga paix g

i forme Pobjet de nos constants efforts et de nos voeux leswenn Nikolaus II weit tolans und Laiſerin Alexandra re fürſt a J fervents Je bois à la santé de Sa Majeste Fempereur etdavon entfernt ins z Vortheile von v zu weiſen welche die der Kaiſer und der Brti t Alexis trugen deutſche t leeie oi Guillaume de Sa Majesté Impeératrice et Reito et doh t der franzöſiſchen Republik ihm darbringt a T und der deutſche e Fürſt Ja nach eoute leur auguste famille wpératztwe W

llern ein dort erſchienen an der Falltreppeſo hütet er ſi mit irgend einer e zu erwidern Wien i t gſeg Anweſenheit Eurer Majeſtät und Jhrer Maj eſiät derdie lan r e könnte und während des grie g ſern it d en an Sgn e e e h ſer 8 Kaiſerin und Königin in unſerer Mitte läßt mich die leb
a Wenn fliktes iſt es wiederholt vorgekommen da Als das ruſſiſche Kaiſerpaar den Fuß der Faltr pe betrat Wert Befriedigung empfinden und ich fühle mäch gedrungeu

e Jntentienen ſich viel beſſer mit den deutſchen als u eilte Kaiſer Wilhelm den entgegen Beide Kaiſer um Jhnen dafür meinen aufrichtigen Dank un Dieſe
n iſchen deckten Wenn man auch in Rußland wie in geig und küßten ſich auf der Falltreppe wiederholt auf das neue Bekundung der traditionellen Baude die uns verknüpfena u pe Gründe hat in der Preſſe nicht an die große berslichſte geit er Wilhelm ſchritt ſodann S Alexandra Und der guten Besiehungen die ſo glücklich an unſeren

c ſale n der Beſuch des deuſſchen Kaiſers iſt trohdem enkgegen e erſelben die Hand und geleitete ſie zur Kaiſerin beiden benachbarten t obwalten iſt zugleich eine koſtbare

e ge Auguſte Victoria bau welche berelts die letzten S Garantie für die Aufrechterhaltung des Weltfriedens
oßes Ereigniß Nicht ohne Grund hat ſich der greiſe ent endrit die beiden Kaiſerinnen umarmten ſich ebenfalls der den Gegenſtand unſerer beſtändigen Arbeit und unſererKei skanzler Fürſt Hohenlo zit lei ich mit ſeinem kaiſer hat wiederholt auf das herzlichſte beide Kaiſer küßten den Kaiſerinnen eißeſt en Sie bildet Jch trinke auf das Wohl Seiuer i

Herrn n tersburg en rde es ſich blos um Feſte die Hand und wurden von dieſen anf die S eküßt ſodann Pale tät des Kaiſers und Königs Wilhelm Jhrer Majeſtät
S 3 S n einer keit handel ätte ſich de e Sro fürſt Ser ges von den deutſ ajeſtäten herzlich aiſerin und Königin und Jhrer ganzen erlauchtenangen i 7 en be iſt begrü s eng kLolaus hatte das Wange des Schwarzen Familie

d die Periode e n Argwohns uns angelegt Kurz nach d g te des b Kaiſer Wilhel aman Nikolaus überraſchte den deutſchen Kalſer der iach dem Toaſte aren erhob Kaiſer a 5e en s gen und ſrledigt t di gern d das J e e k r J v cle
ang war beim Betreten der Hohen er Maj anke a rmem ugle 3

h v u h Reich nun einmal z n re We b u ſ Faiſtroage gehißt hatte Namen Jhrer e de der Kaiſerin für e zui e Zu land ewig darob zu See daß mit der Ernennung zum Admiral der ruſſiſchen herzlichen und großartigen Empfang und g
hat acht zu werden Daraus die t indem er Sr Majeſtät zugleich die ruſſiſche Admirals a igen Zorte mit denen Eure e uns ſo liebevolldratliſchen en r ziehen Jiebt Arbeit genug für die e überreichte und die ruſſiſche Admiralsuniform zueignete, r mmen geheißen hatten Zugleich mö es eder

Bann maten Von ganz beſonderem Werth iſt die feierliche n iertelſtündigen Aufenthalt an Bord der Hohen meinen tiefgefühlteſten freudigſten Dank Majeſtät zu
gehe der Trink priche in denen die beiden Kaiſer kein beggs des ruſſiſche i geor begſeitet von Kaiſer 5 en legen für die erneute ich ſo ü e Aus iGelöbni zu ten gemeinſchaftlich über die Erhaltung des Gro Winter 2 g Für daten g Ledenkenn n g Wie Gr eeh Giurc W Ma die u
Weltfri zu wachen i chen Kaiſeryacht Alexandria zurück welche ſich ſofort nach Flotte Es i dies eine d Ehrung d die ich ihrer25 terh n ahrt ſetzte Während der Fahrt war neben der vollen Ausdehnung zu e tzen weiß und welche z meiue

Ueber die Ankunft des deutſchen Kaiſ ares aüf ruſſiſchem ruſſiſchen agge die deutſche Kaiſerſtandarte gehißt Be Marine in beſonderer Weiſe mit a rrirt 3 erblicke in
Boden und den erſten Theil der Feſtlichkeiten gehen uns aus gleitet von rege anderen Yachten an deren Bord ſich diel der Ernennung zum ruſſiſchen Admiral nicht nur i

Petersburg folgende Mittheilungen zu r des kaiſerlichen Gefolges befanden dampfte die eine Ehrung meiner Perſon ſondern auch einen neuen Beweis
Alexandria unter nicht endenwollendem Jubel der umliegenden für die derr unſerer traditionellen innigenNach m Nacht rüßte ein ſonnenklarer heiterer Kriegs und Vergnügungsdampfer überall von den Klängen der z unerſchütterlicher Baſis begründeten Be ten die Feſtgäſte welche am ren in früher beiden Mat nen e Tücherſchwenken und donnernden en ſowie der unſerer e Reiche Eurer Majeſtät nStun an den Newaquais der Abfahrt ihrer Schiffe Hurrahrufen begrüßt nach ihrem Ziel Jn Peterhof hatten ſich auf wagte Entſchluß nach wi er vor den Volke den

arrten Alle Schiffe trugen Flaggengala ie deutſche Kolonie der Landun er r r rieden zu erhalten findet auch in mir den freudigſten
t e Dampfer Zarewna gechartert der mit etwa 500 kan ler gürſt ten Hohenlohe der Kriegsminiſter Wannowski d S ſte iderhall und ſo werden wir mit einander die gleichen t

War der Kolonie und deren Damen um 7 Uhr unter Sekretär der deutſchen Voſſe chaft v Tſchirſchky und die ü Bahnen wandelnd vereint dahin ſtreben unter dem Segen
di en v Weiſen der Kronſtädter Außen Mitglieder der deutſchen aft die Gemahlin des dere deſſelben die kulturelle r ung unſerer Völker zu leiten 9

rhede abging Den Vertretern der P war C Dawrier des 35 Fürſtin Radolin mit ihrer e gveg er der Gräfin Vertrauensvoll kann ich das Gelbbniß erneut in Eurerruſſiſchen A miralitats tabes Onega, eingeräumt der gegen ersdorf und den Damen der Botſcha as Gefolge der Majeſtät Hände legen n da ſteht das weiß ich mein
r dem deutſchen Schulſch t Charlotte an der hie chen Majeſtäten zahlreiche ruſfiſche höch te und hohe Wüaden ganzes Volk hinter mir Eure Majeſtät bei dieſem

Die Mannſchaften der Charlotte, welche infolge ver ehe r der bayeriſch e Geſandte Freiherr v Gaſſer zur koſten Werke den Völkern der v eden zu erhalten mit ganzer h
erter Dispoſition nicht nach der Au gehe r Sagen z Vegrußn hre z Herannahen der Al ndrig reſt zur Seite ſtehen und Eurer Majeſtät meine

ſtanden in den Ragen als m Onega ertönte v der Landungsbrücke ein Ehrenſalut und weit in die nete Unterſtützung auch 3 eden ane Aſche rer ſalutirte Heil nie en See hinaus leuchteten dem hohen Gaſte in prächtiger Ausfüh edeihen laſſen werde der es verſu en ſollte t
gen von der Charlotte herüber bei des Grußes rung in goldenen Lettern die Worte entgegen Imperatori et in rieden zu ſtören oder zu brechenin San n t von ger ruſſiſchen en und ent Reg Guilelmo II Saive Rach erfolgter Sgiding begrüßten tri t auf das Wohl Jhrer Majeſtäten des Kaiſers und

en viel z Mellonet ne n d wotgen en e e Serine C a itg de e
mehrfache Umarmungen Hierauf fand Cercle ſtaBald nach 8 e die ab paſſirte mit Salut bei dem Kaifer Nikolaus den deichstaneler alen Hohenko i ecbten Worte pr der Kaiſer ruſſiſch Koler Iitolaus

den im Bau v auf der Rewa liegenden neuen Pauzer und den Botſchafter v Bülow Kaiſer Wilbelm die Gr n xanr wiederholt dem Reichskanzler Fürſten zu Hohenlohe dwie den bereils anzer Jetre wer und e Murawjew in ein längeres Geſpräch zogen Der deutſche Kaiſer w von Bülow und dem 9 after Fürſten Radoe e re Pa ndreasordens und der Hohenzollerneſells o Deutſ e e Kaiſerpagre gegen i ne Admiralsuniform atte eng wobel die vböchſten Wärdenirä r durch längere Auſprachen aus
ſern e ehe ſt wßt Se eher Adlerorden und der Hohenzollernkette Nunmehr ſchritten gezachnet wurden Das deutſche Kaiſerpaar äußerte immer vone ten a Agt be e es des warme Majeſtäten die Front der von z den page ge i netem ne hohe Genu Sules re den beſonders innigen

mung und eben Da en die a Ehrenwache ab welche Kaiſer W in ruſſ her rache re wen Frrpfang welcher ihm von dem ruſſiſchen Kaiſerpaareren veliſcher und 5 e i en W rüßte worauf laut die ne dem S Der Herr wurdepraſswolle rouftädter ir langes Leben Nachdem Kaiſer Wilhelm noch an Sennie Morgen brachte die Muſikkapelle des Peterß
i igte die an ken du e r e 53 h Seine Mannſchaften einige Worte geriKret hatte ann der burger Leib n em deutſchen Wgr

e außen Enſegr der a en ite Sorbeimarſh n mit ganda Spiel Als dieſer beendet war Paare vor den Fenſtern ihrer Gemächer im großen Pea Avellane e S beſti eine an unter Zoraufrit einer r Palais ein tändchen Prinz Preuteneterhof zu en vor der uns Kronſtadt wurden in v Sotnie velde Ken folgte beide Kaiſerinnen in einem nach onſtadt um den Militär und Marinebehöerne ein r r ruſſiſcher nd ein Serzer ſian oldſtrotzenden à la Daumont eſonnten Se nng und im älbſt eine Beſuche abzuſtatten don and im Marineklub
n äiltene d n e die an deu m rin einrich c t dem Großfür ſten Wladimir ein ſtück zu Ehren der rgrat z n iziere es deutſchend egs M de n e vorbei da erum eine Sotnie Leibkoſaken und de übrigen zahl Geſchwaders atte r welchem n Heluri s rn ber Sonne vergoldeten Tr des Se jewo z a e en mit dem Gefolge und fuhren durch die Tone en und du rig h ere heilna gen amnmei und Peterhofs und da daß e Den de el endeſ der iehende Truppen und Tauſender von fröhlich Ausſehen der de er Marine e e S a r

anienbaum v Rechten die bewaldeten ſinni n W feſtlich geſtimmten Zu er nach dem Großen Palai g Bewunderung ieſelben v

nene e e e e de uuſta un on e ezu ruſſiſche geht S deit e W m z en deutſ e a c S el e tn Buch n re en voll gufaetn z r 23 nei chte e re r einen t ausgeführt a en e eng 8 Zraggek eer v mackvo war v Pro weit
en mehr und mehr hinter den Sorgen verſchwindenden die Zari n n r Kaiſerpaar in ind die Große Morskaja gr doh balen e die Newa

okken aus ine Gemächer woſ V rn n S Krelſe t mit rer von der S d e hrien Schwücdung mitPunkt 11 Uhr wurden die fernen Rauchwolken des tat and während exvirt war Fahnenmoſten et einen derte Anbliceſchwaders ſichtbar S r ſpäter grüß dem am üenſrny a dar en ge 3 W s V ewa liegenden e hatten t 7
nonenſalven a ruſſiſ S und des Kronſiädtet orts Beſuche bei arſis iſſchen üherdaare na illa Menſ Snens en e üten die Str

ie an der Spitze des prä gen ich ers in die u à ein e a und ſtattete r den übrigen Mitg an s Wind rängten den Landungsſteg an der Nikolaib wo
drgude Kaiſe e t Hohenzollern Jmmer mehr hob ſich der ru iſerhauſes Beſuche ab Während deſſen hatten ſich iff von Peterhof komme deutſchen Majeſtäten anun Schiffskörper der Hohenzollern aus den Wogen unabſe bare enſchenmengen vor dem Palgis angeſammelt cge ollten Das Wetter war bedeckt bei leichten ſüdli

a örte man die Kl uge be Dir n Sieger welche dem Deutſchen Ka r aare bei ihrer Rückkehr von Villa den Dianz der Hohenzellern her Du die beſondere Alexandria ſürniſge de Deat onen darbrachten uch Prinz Kai ad engeren en erihe a



r

ſchiff Charlotte ſalutirt das über die Toppen gefkaggt hatteS be hatte auf den Ragen aufgeenkert und ßegeißte
die deutſchen Maſeſtäten mit begeiſterten Hurrahrufen Pünkt
lich um 10 Uhr vormittags kam das deutſche Kaiſerpaar am
Landungsſteg bei der Nikolgibrücke an wo ſie von einer Depu
tation der ſtädtiſchen Behörden einpfangen wurden welche Salz
und Brod darbrachten Zur Begrüßung waren ferner erſchienen
der VPerweſer des Marine Miniſteriums Vice Admiral Tyrtow
der Chef des Marineſtabes Vice Admiral Avellane das Stadt

upt von Petersburg welch letzterer die Majeſtäten in
eutſcher Sprache willkommen hieß und der Kaiſerin ein

Bonquet überreichte ſowie der deutſche Botſchafter Jirſt
Radolin mit Gemahlin und den Mitgliedern der deutſchen Bot
chaft Nachdem der Kaiſer die Front der neben dem Landungs
eg mit der Fahne und Muſik aufgeſtellten Ehrencompagnie

vom 88 PetrowskiJnfanterie Regiment abgeſchritten hatte be
egen Kaiſer Wilhelm mit h und Gefolge die bereit

ehenden Wagen um nach der Peter Paul Feſtung zu fahren
ie Fahrt ging über den engliſchen Quai am Winterpalais

vorbef über die t d Stürmiſcher Jubel be
i das deutſche Kaiſerpaar welches im zweiten Wagen

erſten fuhr der Stadthauptmann von Petersburg Baron
Kleigels Platz genommen hatte auf der ganzen Fahrt durch
die feſtlichen Straßen An der Ecke des Senatsplatzes drängte
das Publikum ſo unaufhaltbar heran dal ſich der Wagen mit
dem deutſchen Kaiſerpaare nur langſam im Schritt vorwärts
bewegen konnte Dieſe begeiſterten Ovationen wiederholten
o unansgeſetzt bis der kaiſerliche Wagenzug hinter
en Feſtungsthoren verſchwunden war Jn der Kirche der Peter
auls Feſtung legten Kaiſer Wilhelm und Kaiſerin Augnſte
iktoria dert Kränze aus weißen Roſen und Orchideen am

Grabe Kaiſer Alexander s III nieder Kaiſer Wilhelm verrichtete
am Grabe kniend ein Gebet Das Kaiſerpaar beſuchte ſodann
das Grab Kaiſer Alexander s II wo es ebenfalls eine Andacht
verrichtete Hierauf begaben Allerhöchſtdieſelben ſich nach dem
deutſchen Alexander Krankenhaus woſelbſt die Ein
weihung eines neu erbauten Flügels ſtattfand Hier waren
ugegen der Ehrenkurator des Kraukenhauſes Großfürſt Michael
ikolajewitſch die Mitglieder der deutſchen Botſchaft Vertreter

der deutſchen Kolonie ferner der deutſche Reichskanzler ſowie
die ruſſiſchen Miniſter des Jnnern und des Aeußeren Nach
der Feier und nach eingehender Beſichtigung des Krankenhauſes
fuhren Kaiſer Wilhelm und Gemahlin nach dem Winter
alais und von dort aus nach der deutſchen Bot
chaft zum Empfang der Deputationen der reichsdeutſchen

Kolonien in Rußland Die Straßen welche die Wagen
zu paſſiren hatten waren von einer dichtgedrängten Menſchen
menge en welche das den Kaiſerpaar mit jubelnden
L und Hurrarufen begrüßte as Kaiſerpaar wurde am

ingang des Botſchafts Hotels vom Fürſten Radolin ſowie
von der Fürſtin mit den Mitgliedern der Botſchaft
V Kaiſer Wilhelm bot der Fürſtin den Armwährend die Kaiſerin von dem Botſchafter Kelnſrt wurde
Bei der darauf ſtattgehabten Vorſtellung der Abgeſandten der
deutſchen Reichsvereine richteten die Majeſtäten huldvolle Worte
an viele der Vorgeſtellten Es folgte ſodann ein Gala
Pinie an welchem außer den Mitgliedern der Bot

aft no
Kaiſers der ruſſiſche Finanzminiſter Witte die Gräfin
Schuwalow der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe Botſchafter
v Bülow ſowie das militäriſche und Civil Gefolge theil
nahmen Nach aufgehobener Tafel verweilte das Kaiſerpaar
noch bis 3 Uhr im Botſchaftshotel und begab ſich ſodann nach
dem Winterpalais zurück wo um 3 Uhr der Empfang derStadtvertretung h welche eine koſtbare Se in
blauer Emaille überreichte die mit dem Reichswappen ſowie
mit dem e der Stadt Petersburg

dw Jhren Majeſtäten Kaiſer Wilhelm II KaiſerinAuguſte Viktoria geſchmückt iſt An den Empfang der Duma
chloß ſich eine Audienz der Botſchafter und des diplomatiſchen
orps an worauf Kaiſer Wilhelm den fremden Böotſchaftern

Beſuche abſtattete
Abends 6 Uhr begaben ſich die Majeſtäten nach dem Lager

von r a ge Sſelo wo ſie am Bahnhofe von demruſſiſchen Kaiſerpaare und dem Prinzen Heinrich empfangen
wurden und ſodann ein Umritt durch das Lager ſtattfinden
ollte Sowohl das ruſſiſche wie auch das deutſche Kaiſerpaar

abſichtigten im Lager zu übernachten wo heute vormittag eine
große Parade ſtattfinden ſollte Prinz Heinrich hatte der
Zeſrigen Feier in Petersburg nicht beigewohnt da er in Ver

etung des Kaiſers Wilhelm einer Einladung des Komman
danten von Kronſtadt des Admirals Krasnakow für den
neuen Admiral der ruſſiſchen Flotte Kaiſer Wilhelm II und für
die deutſchen Admirale und Schiffskommandanten gefolgt war

Kaiſer Nikolaus verlieh u a dem mit der Führung der Ge
ſchäfte des deutſchen auswärtigen Amtes beauftragten Botſchafter
v Bülow das Großkreuz des Alexander Newski Ordens und
dem Chef der Reichskanzlei Wirkl Geh Rath Pr Freiherr
v Wilmowski den Annen Orden 1 Klaſſe Kaiſer Wilhelmverlieh den Miniſtern Grafen Murawjew und Witte den
Schwarzen Adler Orden

Deutſches Reich
Das Handwerkergeſetz iſt in Kraft getreten

Vas Geſetz über die Organiſation des Handwerks
wie es nach langen und langwierigen Verhandlungen vom
Reichstag beſchloſſen worden iſt hat nunmehr die kaiſerliche
Sanktion gefunden und iſt am Sonnabend vom Reichs
23 er veröffentlicht worden Das Geſetz iſt vom 26 Juli
1 tirt und von dem neuen Stgatsſekretär des Jnnern
Grafen Poſadowsky gegengezeichnet Es tritt ſoweit es ſich
um die zu ſeiner Durchführung erforderlichen Maßnahmen

t ſofort in Kraft Der Zeitpunkt mit welchem das
etz im übrigen ganz oder r in Kraft tritt wird

durch kaiſerliche Verordnung mit Zuſtimmung des Bundes
wo immt

un wird der Wuſt von Paragraphen aus dem das neue
Geſetz beſteht in die Wirklichkeit überführt werden Da
wird ſich bald zeigen ob für den Handwerkerſtand jene Vor

ile die von den Zünftlern in Ausſicht geſtellt ſind aus dem
ſetz fich ergeben werden oder ob es die ſchweren Nach

theile welche die Gegner des Geſetzes vorausgeſehen haben
im Gefolge haben wird Wir ſind und bleiben der Meinung

daß der erheffie Nutzen für den Handwerkerſtand aus
bleiben wird a doch die in den letzten Jahren vor
genommenen Unterſuchungen des Vereins für Sozialpolitik bis

r Evidenz erwieſen daß nicht die Konkurrenzfreiheit ſondern

im

umgeben von der

erſter Linie der Fortſchritt der Technik des Großbetriebes
n Kreditweſen und in der Geſchmacksrichtung des Publikums

die bekannten Mißſtände im Handwerk hervorgerufen habenDer Vorſprung des Großbetriebes gegenüber dem den liegt

eben vor allem in dem erleichterten und ſchnellen Kapitalumlauf
wie in dem Maſſenumſatz welcher wieder eine niedrigere
eisbildung zuläßt Was hat dies aber mit der Gewerbe

t zu thun und wie ſoll hier eine Beſchränkung derſelben
g zu ſchaffen imſtande ſein Jm Zuſammenſchluß

der Handwerker auf genoſſenſchaftlicher Baſis zur Erreichung
ſerer Prodnktionsbedingungen von Krediterleichterung und

erhöhter Leiſtungsfähigkeit vereint mit einer geeigneten Intereſſen
find die natürlichſten Hilfsmittel zur Hebung des

Handwerks gegeben Dieſe aber läßt ſich nach unſerem Dafür

Graf Murawjew und auf beſonderen Befehl des das Publikum ſelbſt zur Beſchleunigung und ſonſtigenDabei würde die 3

halten einzig durch freie zwangloſe Organiſation
und nicht durch eine Rückkehr zu längſt veralteter Zwangs
organiſation erzielen Als Reſultat würden ſich in hre Falle
zweifellos wie auch die nunmehr 10 jährige Erfahrung in
Oeſterreich zur Genüge darthut kleinliche Eiferſüchteleien und
endloſe Zwiſtigkeiten über die Abgrenzung der einzelnen Gewerbe
ergeben Auch können wir uns der Anſicht nicht entſchlagen
daß der ganze Organiſationsapparat wie er nach dem vor
liegenden Geſetzentwurf ins Leben gerufen werden ſoll viel
zu gekünſtelt und komplizirt iſt als daß er immer
und im entſcheidenden Augenblick funktioniren wird

Wir ſind der Anſicht daß der Geſetzentwurf der weitaus
größten Mehrheit der Kleingewerbetreibenden nicht zum Nutzen
ſondern vielmehr zum Schaden gereichen wird Bringt doch
die neue Zwangsinnung im Hintergrunde nicht unerhebliche
gewerbliche Beſchränkungen Unbequemlichkeiten und Vertheue
rungen der Betriebe Die Koſten für die geplante Organi
ſation dürften ſich bei ihrer großen Komplizirtheit für die
einzelnen Handwerker nicht unbedentend ſtellen und durch das
weitgehende behördliche Aufſichts und Bevormundungsſyſtem
wird derſelbe ſich bald nach allen Seiten hin beläſtigt und ge
hemmt ſehen Dazu kommt daß ihm Verpflichtungen in einem
Umfange auferlegt werden ſollen daß eine Vernachläſſigung
des eigentlichen Berufs gar nicht zu vermeiden ſein
wird Und dabei iſt in Erwägung zu ziehen daß durch die
neue Zwangsorganiſation den Kleingewerbetreibenden ein Schutz
vor Konkurrenz und eine Garantie des Abſatzes nicht geboten
wird und auch nicht geboten werden kann weil das Publikum
die Gewerbeerzengniſſe und den Dienſt der künftigen Jnnungs
mitglieder garnicht anzunehmen braucht ſondern ſich nach Be
lieben an einheimiſche oder auswärtige Fabrikanten wenden
kann

Die Handwerker werden mithin ohne greifbaren Nutzen
neue Koſten perſönliche Laſten und Beſchränkungen auf ſich
nehmen n denen die Fabrikanten und Kaufleute nicht
unterworfen ſind

Poſtreformen

Jm Anſchluß an die Mittheilungen über die Unterredung
eines Berichterſtatters mit Herrn v Podbielski erhält das
Berl Tgbl aus allerzuverläſſigſter Quelle die Nachricht

daß die ganze Unterredung nur auf eine Anfrage des Bericht
erſtatters betreffend den Telephonverkehr der Berliner Preſſe

namentlich inwieweit dieſer Verkehr während der Mittags

gegen iſt das Blatt ſelbſt in der Lage auf einige Neuerungenhinzuweiſen die unter den erhofften Reformen in worderſter

Reihe ſtehen dürften Aus dem was darüber des Längeren
ausgeführt wird iſt hervorzuheben daß die Richtſchnur der
neuen Poſtverwaltung prinzipiell dahin gehen ſoll vor allem

Erleichterung des Verkehrs heranzuziehen
Verwaltung nach amerikaniſchem Muſter verfahren So ſolle
z B für das Publikum in den Schalterräumen eine Waage
zur Benutzung aufgeſtellt werden durch welche dieſes etwaige

e bezüglich des Briefgewichts ſelber erledigen kann
elegramme bis zu 10 Worten ſollen in Zukunft einfach mit

Fünfzigpfennig Marken beklebt werden Die rn von
Kartenbriefen werde bei der neuen Verwaltung auf keinen
Widerſtand ſtoßen Die Telephongebühr ſolle auf die
Möglichkeit einer Herabſetzung eingehend geprüft werden
Dagegen ſcheine eine Erhöhung des Telegraphentarifs
in Ausſicht zu ſtehen Dieſer gebe in ſeiner jetzigen Geſtalt keine
Ueberſchüſſe es ſei eine Thatſache daß unter den 50 Millionen
Deutſchen nur etwa 10 bis 12 Millionen von dem Telegraphen
draht Gebrauch machen Schließlich wird zu bedenken gegeben
daß die neue Verwaltung in ihrer Reformthätigkeit ſoweit ſich
dieſe nicht auf Angelegenheiten rein formaler Natur bezieht
von der Zuſtimmung des Reichskanzlers abhängig iſt
Auch die vom Publikum mit heißem Bemühen herbeigeſehnte
Erhöhung des einfachen Briefgewichts auf 20 Gramm gehört
zu den Dingen über welche der Reichskanzler mit zu verfügen
hat Sehr viel Hoffnung auf neue Reformen ſcheint uns
n dieſen Mittheilungen auch nicht zu liegen

Schnle und Kirche

Der Unterricht im erſten Schuljahr Der jüngſt
gefaßte Beſchluß der Berliner Schuldeputation von den
22 Stunden der ſechſten Klaſſe unſerer Gemeindeſchulen vier
auf Leibesübung und Handarbeit zu verwenden und nur dieübrigen 18 zu obligatoriſchen Schul ſtunden zu machen ferner

ſoweit es angeht halbſtündige Lektionen einzurichten hat die
Dieſterweg Stiftung in Berlin veranlaßt noch im Laufe

dieſes Jahres ein Preisausſchreiben über die Frage zu erlaſſen
Nach welchen pädagogiſchen Grundſätzen und in welcher Weiſe

iſt der Unterricht im erſten Schuljahre zu geſtalten

Verwaltung nnd Rechtspflege

Das Reichsgeſetzblatt veröffentlicht das Geſetz betreffend
den Servistarif und die Klaſſeneintheilung der Orte
vom 26 Juli 1897 welches am 1 April 1898 in Kraft tritt

Auf Grund der bei der Volkszählung vom 2 Dez 1895 ge
wonnenen Materialien wird von dem königl Statiſtiſchen Bureau
eine neue Auflage des Gemeindelexikons für das
Königreich Preußen vorbereitet welches binnen kurzem
in einzelnen für jede Provinz der Oeffentlichkeit über
eben werden ſoll Die neue Auflage wird in tabellariſcher
orm nach g 7 und Kreiſen geordnet neben

den Angaben über die Bevölkerungsziffern die konfeſſionellen
Verhältniſſe den Flächeninhalt die Zahl der Wohngebäude uſw
auch über die Zugehörigkeit der einzelnen Städte Landgemeinden
und Gutsbezirke zu den Verwaltungs und Gerichtsbezirken
Landwehrbezirken und Kirchſpielen die erforderlichen Mit
theilungen enthalten Bei dieſer Reichhaltigkeit ſeines Jnhalts
wird das Gemeindelexikon ein beſonders wichtiges und werth
r Hilfsmittel für den geſchäftlichen Gebrauch und Verkehr

ilden

Vor den königlichen Techniſchen Prüfungsämtern in Berlin
Hannover und Aachen haben im Laufe des Jahres vom 1 April
1896 bis dahin 1897 zuſammen 525 Kandidaten gegen 474 im
Vorjahre die Vorprüfung für den Staatsdienſt im Bau
fache und 286 Kandidaten gegen 252 die erſte Hauptprüfung
beſtanden Vor dem königlichen Techniſchen a
in Berlin haben während des Zeitraumes vom I April 1896
bis dahin 1897 im ganzen 108 Regiernngs Bauführer die zweite
Hauptprüfung für den Staatsdienſt im Baufache abgelegt

Einkommenſteuer auf Preiſe wifſenſchaftlicher
Leiſtungen Ein Gelehrter hatte von einer Akademie der
Wiſſenſchaften einen Preis von beinahe 10,000 M für wiſſen
ſchaftliche Leiſtungen erhalten Die Steuerbehörde war der
Anſicht daß er verpflichtet ſei auch für dieſen Preis Ein
kommenſteuer zu zahlen
Cenſit Berufung ein die jedoch verworfen wurde

ſchied zu Gunſten des Cenſiten

der mehrfa

andern
weſens iſt die Getreideproduzenten in den Stand zu ſetzen dieGetreidepreiſe möglich
ſoll nur dann in befriedigender Weiſe erfüllt werden können
wenn es gelinge täglich zur Darſtellung zu bringen wie viel
inländiſches Getreide zu Markte gebracht und welche
Preiſe für dieſe Quantitäten erzielt worden ſeien

Gegen ſeine n an legte der
as Ober

verwaltungsgericht hob aber die Vorentſcheidung auf und ent
Das Oberverwaltungsgericht

da

wiſſenſchaftliche Leiſtungen ertheilt werden nicht als Einkommen
aus gewinnbringender Beſchäftigung gelten Eine Bewerbung
finde nicht ſtatt bei der Zuwendung fehle es daher an dem
Merkmal der Leiſtung und Gegenleiſtung das für
die Annahme eines ſteuerpflichtigen Einkommens aus gewinn
bringender Beſchäftigung eines Schriftſtellers unbedingt er
forderlich ſei Der Preis werde von Zeit zu Zeit für die beſte
Leiſtung auf einem gewiſſen Gebiete der Wiſſenſchaft vergeben
Es könne hier weder von einer guf Erwerb gerichteten Abſicht
bei Ausübnung der wiſſenſchaftlichen Thätigkeit noch von einer
Gewährung die Rede ſein die als Entgelt für empfangene
Leiſtungen zu erachten wäre

Gegen den Probſt Hechmann und den Hauptlehrer
Sell in Mieltſchin Poſen wurde wie ſeinerzeit berichtet ein
Strafverfahren eingeleitet weil ſie bei einem vom Bürgermeiſter
ausgebrachten Kaiſerhocch ſitzen geblieben und nicht in daſſelbe
eingeſtimmt hatten Jetzt iſt Sell auch infolge eines Erlaſſes
des Oberpräſidenten von ſeinem Amt als erſter ſtellvertretender
Staudesbeamter enthoben worden

Jn Köln war wie ſeiner Zeit mitgetheilt wurde von einem
Schutzmann namens Kiefer eine achtbare Dame auf
einen Verdacht hin der ſich in der Folge als gänzlich un
begründet herausſtellte verhaftet worden Jn dieſer An
gelegenheit war ein Ermittelungsverfahxen eingeleitet das jedoch
infolge des Beſcheides des Erſten Staatsanwalts eingeſtellt
wurde Zur größten Ueberraſchung der Betheiligten ſowie
weiteſter Kreiſe der Bürgerſchaft iſt jetzt die Beſchwerde die
gegen dieſe Entſcheidung des Erſten Staatsanwalts eingereicht
wurde vom Ober Staatsanwalt verworfen und der Beſcheid
des Erſten Stagatsanwalts beſtätigt worden Von betheiligter
Seite iſt ſofort Beſchwerde beim Oberlandesgericht gegen dieſen
zweiten Beſcheid eingereicht

Gegen den polniſchen Lehrer v Poleski aus Moraska
bei Poſen wurde im Disciplinarverfahren von der könig
lichen Regierung auf Amtsentſetzung ohne Penſions
berechtigung erkannt Die Anklage lautete auf Herabfſetzung
des jetzigen Schulſyſtems in Vorträgen die Poleski 1895/96 in
Poſen und Jnowrazlaw in den katholiſchen Lehrervereinen ge
halten hatte ferner auf Beleidigung des Kreisſchulinſpektors
Brandenburg der in Eingaben an die Regierung auf die un

enügenden Fortſchritte der Schüler Poleski s im Deutſchenhingelvieſen hatte

Wegen Ueberſchreitung ſeiner Amtsbefugniſſe
gegenüber einem 11jährigen Knaben wurde der Polizeidiener
Höpfner aus Pillau von der Strafkammer zu Königsberg i Pr
unter Annahme mildernder Umſtände zu vier Monaten
Gefängniß verurtheilt Der Polizeibeamte hatte den Knaben

Dabe Unfug verübte verhaftet in eine Zelle
geſperrt und ihn dann durch wiederholte Anwendung des

ſtunde erleichtert werden könnte zurückzuführen ſei Hin Gummiſchlauch es zum Geſtändniß zu bringen verſucht

Volkswirthſchaftliches

Der Zweck des erweiterten Nachrichtenweſens
zur Ermittelung der Getreidepreiſe iſt nach dem Rund
ſchreiben des Reichskanzlers der deutſchen Getreide
roduktion den gebührenden Einfluß auf die Ge
altung der inländiſchen Preiſe zu ſichern Mit

orten heißt dies daß der Zweck des Nachrichten

t zu ſteigern Dieſer Zweck

Hieraus
könnte man faſt ſchließen daß das ausländiſche Getreide bei
der Preisnotirung ganz übergangen werden könnte da es keinen
Einfluß auf die Preisgeſtaltung ausübte Trotz der vom Vor
ſtande des Bundes der Landwirthe dem Reichskanzler unter
breiteten Zahlen iſt das ausländiſche Getreide nun einmal in
Deutſchland nicht zu entbehren und wird wenn die gerade in
agrariſchen Blättern veröffentlichten Berichte über Ernte
ergebniſſe und Ernteausſichten richtig ſind in dieſem Jahre
erſt recht nicht entbehrt werden können Mit der Be
ſchränkung der Preisermittelungen auf inländiſches Getreide die
an anderer Stelle des Rundſchreibens auch damit begründet wird
daß ſie im Jntereſſe der Vereinfachung des Nachrichtenweſens
liege dieſer Begründung kann man allerdings nicht
widerſprechen wird auch den deutſchen Getreideproduzenten
nicht gedient ſein Vorläufig hat es freilich mit der Durch
führung der von dem Reichskanzler entwickelten Anſichten noch
gute Wege Die neue Ernte wird längſt unter Dach und zum
weitaus größten Theile auch ſchon verkauft ſein wenn auf
Grund der Aeußerungen der Landesregierungen der Reichs
kanzler an die Verwirklichung ſeiner Pläne gehen kann

Nachdem am Donnerstag die Poſt ihre bimetalliſtiſche
Seele gezeigt und erklärt hatte daß ſie zu Herrn v Miquel
das Vertrauen hätte er würde aus reinem Doktrinarismus
ſich nicht der Mitarbeit bei einer internationalen Vereinbarung
über das Werthverhältniß zwiſchen Gold und Silber entziehen
kommt ſie am Sonnabend zu der Erkenntniß daß wenn bei
der nächſten Präſidentenwahl die Silberleute, d h Bryan
und ſeine Freunde ſiegten eine große Unſicherheit und
Stauung in den Geldverhältniſſen der Vereinigten
Staaten eintreten würden was natürlich dem deutſchen

andel nach Amerika nichts weniger als föxrder liche kann Was werden zu dieſer Ketzerei die bimetalliſtiſchen

reunde der Poſt, die Herren Arendt v Kardorff und Ge
noſſen ſagen die während der letzten Wahlcampagne in
Amerika ein Zuſtimmungs und Ermunterungstelegramm an
Bryan ſandten

Bislang lagen nur über die Schulden der Städte und
Landgemeinden genauere Geſammtnachweiſungen vor über die
der Provinzen und Kreiſe fehlten ſie Dieſe Lücke iſt nun aus
gefüllt durch Berechnungen welche von 1832 bis 1895 reichen
ünd die Geſammtſumme der von den preußiſchen
Gemeindeverbänden bis zu dieſem Jahre einſchließlich
aufgenommenen Anleihen auf den erheblichen Betrag von
faſt zwei Milliarden Mark beziffern

Neuerdings ſind öfters Milzbranderkrankungen
bei Arbeitern in Gerbereien feſtgeſtellt worden die
Urſache der Erkrankung iſt auf das Sortiren aus
ländiſcher Häute zurückzuführen welche Arbeit durchausnicht mit der nöthigen Sorgfalt vorgenommen wird Wie die

Poſt hört ſind deshalb neuerdings von der Regierung
Vorſchriften erlaſſen die eine Gefahr wie ſie jede Milz

branderkrankung mit ſich bringt abwehren ſollen Es wird
darin eine gründliche Anfeuchtung der Ballen vor dem Oeffnen
verlangt das Tragen waſchbarer Kittel deren ſich der Arbeiter
leicht entledigen kann Desinfektion der Hände mit Lyſollösſung
nach gethaner Arbeit ſowie Reinigung von Geſicht Armen
Bart und Kopfhaar

ſtellen mit Anweiſung über einen Bundesrathsbeſchluß zu ver
ſehen wongch wenn das zur e en abgemeldete
Petroleum in leere hölzerne eiſerne uſw Fäſſer oder andere

nahm an daß akademiſche Preiſe die für bekannt gewoördene leere Gefäße übergefüllt iſt welche unter Zollkontrolle aus dem

Die Provinziglſteuerdirektoren ſind anfgefordert die Zoll
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Auslande oder aus Zollniederlagen v ein derartiges La
gebracht worden find die gedachten Um
gange dex Sendung in den freien Verkehr nach ihrer tarif
mäßigen Beſchaffenheit beſonders zu verzollen ſind Bei der
Weiterverſendung unter Zollkontrolle iſt in den Begleitpapieren
auf die Zollpflicht der Umſchließungen hinzuweiſen und deren
Eigengewicht anzugeben

Die Einnahmen aus Platzkarten in Preußen haben
ſich um 200,000 bei Bahnſteigkarten um beinahe
300,000 M Wegen das letzte Etatsjahr erhöht Die Einnahmen
aus Platzkarken betragen monatlich durchſchnittlich 200,000 M
und aus Bahnſteigkarten monatlich 150,000 alſo für das
Jahr 2/, bezw 1,8 Millionen

Aus Anlaß eines Pockenfalles welcher bei einem ruſſiſch
polniſchen Landarbeiter vorgekommen war iſt von der Preſſe
die Nothwendigkeit betont worden daß derartige ausländiſche
Arbeiter vor Annahme geimpft oder wenn ſie ſchon jedoch
vor zu langer Zeit gemptt ſind wieder geimpft würden Dieſe
Darſtellung läßt außer Acht daß bereits ſeit Jahren behördlichbeſtimmt iſt daß bei der Einſtellung ausländiſcher Arbeiter die

in den letzten 10 Jahren erfolgte wirkſame Jmpfung nachzu
weiſen oder die ſofortige Jmpfung bezw Wiederimpfung vor
zunehmen iſt

Die Auswanderungüber Hamburg betrug im Monat
Juli 3460 Paſſagiere gegen 4945 Paſſagiere im Juli 1896 und
4021 Paſſagiere im Juni 1897

Parlamentariſches

Schoof hat an ſeinen lieben Freund Hahn ein
Schreiben gerichtet das in der Diſch Tagesztg jedenfalls
auf Veranlaſſung des Herrn Direktors, veröffentlicht wird und
neue Angriffe gegen die nationalliberale Fraktion enthält
Allerdings beſteht das ganze Schreiben in der Hauptſache nur
aus inhaltloſem Gerede ohne daß wirkliche Thatſachen angegeben
werden Zu der Dementirung der Mittheilung Schovf s über
eine Aeußerung Dr Krauſe s die aus Anlaß der Wahl des

ürſten Bismarck in den Reichstag gefallen ſein ſoll
chreibt Schoof Jch glaube nicht daß Krauſe ſelbſt dies zu
beſtreiten wagt da ich ihn vor nicht ſehr langer Zeit in der
Fraktionskneipe noch einmal daran erinnert habe Können Sie
mir die betreffende Nummer der N L nicht beſorgen dann
werde ich dem ſchwachen Gedächtniß der Herren mit noch
ſchärferen Mitteln zu Hilfe kommen Der liebe Freund
Hahn hätte gerade im Jutereſſe ſeines Gönners Schoof beſſer
gethan ſich nicht zum Verbreiter ſolchen Foyerklatſches zu
machen Die N L erklärt denn auch erneut daß ſie
autoriſirt war die Schoof ſchen Mittheilungen über eine
angebliche Aeußerung des Abg Dr Krauſe betr die Reichstags
kandidatur des Fürſten Bismarck als unwahr zu kennzeichnen
und wartet gelaſſen die ſchärferen Mittel des Herrn
Schoof ab

ließungen beim Ein

Heer und Marine
Ueber einen neuen Helm der für die Fußtruppen in

Bayern eingeführt werden ſoll macht die Münch Allg Ztg
Mittheilung Danach erhält der Helmkaſten eine halbkugel
förmige Geſtalt einen Vorder und einen kleineren Hinter
ſchirm die Spitze wird bedeutend niedriger die vom Anſatz
der Spitze auslaufenden vier Spangen kommen in Wegfall das
plumpe weitleuchtende Wappen wird durch ein kleineres erſetzt
Dieſer neue Helm iſt ſehr gefällig leicht und bequem die
Beſchläge ſind von Alumininm weiß oder gelb je nach den
Knöpfen der Uniform

Der traurige Fall Bauer hat jetzt ſeinen Abſchluß
gefunden Wie man ſich erinnern wird ſtellte im Oktober 1896
der Weingärtner Franz Auguſt Bauer in Neckarsulm beim
Koinmando des württemb Jnfanterieregiments Nr 122 gegen
den Lieutenant Rabe in Heilbronn Strafantrag weil dieſer
durch fortgeſetzte Mißhandlung und durch rechtswidrige
Bedrohnng mit dem Militärzuchthaus zu Ulm ſeinen Sohn Karl
in Verzweiflung und in den Tod getrieben habe Wie jetzt
mitgetheilt wird hat das Kriegsgericht durch Erkenntniß vom
4 Februar 1897 den Lieutenant Rabe wegen Mißbrauchs der
Dienſtgewalt zu einer Gefängnißſtrafe von vier Monaten
verurtheilt wobei die am 18 Dezember v J begonnene Unter
ſuchungshaft nicht eingerechnet war Gleichzeitig wurde er
daunernd aus der deutſchen Armee entfernt Dieſes Urtheil
hat am 5 März die Beſtätigung des Königs von Württemberg
im April die des Kaiſers erhalten am 10 April iſt Rabe dem
Militärgefängniß anf dem Hohenasperg eingeliefert worden

S Ausland
Ermordung des ſpaniſchen Miniſterpräſidenten
Jn furchtbarer Weiſe haben die Anarchiſten die zahlreichen

Hinrichtungen von Geſinnungsgenoſſen in Spanien und die
Torturen welche gegen gefangene Anarchiſten geübt wurden
gerächt Sonntag vormittag wurde der in Santa Agueda
weilende ſpaniſche Miniſterpräſident Canovas del
Caſtillo durch drei von einem Anarchiſten abgegebene
Revolverſchüſſe tödtlich verletzt Um 1 Uhr nach
mittags verſchied der Miniſter mit dem Rufe Es lebe
Spanien Der Mörder wurde verhaftet wobei er ſich ſehr
chniſch benahm Er iſt nicht Spanier ſondern Jtaliener ein
Negpolitaner Er gab vor Rinaldi zu heißen doch wurde
feſtgeſtellt daß ſein Name Michel Anguie Golli iſt Der
Miniſter des Jnnern Cos Gayon iſt einſtweilen mit des
Präſidium betraut worden

OeſterreichUngarn
Die Erntearbeiten in Ungarn ſind ruhig verlaufen

nicht zum wenigſten infolge der behördlichen Vorkehrungen
Für die Zukunft plant die Regierung eine Arbeitsvermittelung
eine beſſere Regelung der See i zwiſchen Arbeit

ebern und nehmern ſowie die Schaffung von Kreditgenoſſen
in behufs Erleichterung des Erwerbes von Kleinbeſitz für
rbeiter
Die nach Klagenfurt vom deutſchen Volksverein

für geſtern einberufene Verſammlung der BürgermeiſterKärnthens behufs Berathung über die Einſtellung des

übertragenen Wirkungskreiſes wurde von der Behörde ver
boten

Norwegen
Das Sterghäng wählte am Sonnabend abend die im

Teſtament Alfred Nöbel s vorgeſehenen Vertheiler von
Perien und Vermächtniſſen Gewählt wurden der ehemalige

iniſterpräſident Steen der Dichter Byörnſtjerne Björnſon
der Reichsanwalt Getz die Storthingsmitglieder John Lund
und Lövland als Stellvertreter die Storthingsmitglieder Ull
mann Horſt und Jörgen Knudſen für die Verhandlungen mit
den Teſtamentsexekutoren wurden die ehemaligen Miniſter
Schweigaard Blehi und Steen gewählt

Fronkreich
Präſident Faure traf am Sonnabend in Montier Dep

Savoi ein ſachdem er den Manövern der Alpenjäger auf dem
Maſſiv de la Vanoiſe beigewohnt hatte

Echo de Paris will wiſſen die jüngſten Schießverſuche
der Marine unweit Tonlon ſeien nicht zur Zufrieden

eit verlaufen auf das ausrangirte Holzſchiff Petrelbie 298 ſcharfe Schüſſe abgegeben worden doch habe das

Ziel keinen weſentlichen Schaden genommen ſondern ſei flott
geblieben da die allermeiſten Schüſſe nicht getroffen hätten

Dem Gaulois zufolge würde nächſtens eine diplomatiſche
Verſchiebung ſtattfinden Cambon ſolle aus Konſtantinopel
nach London verſeßn Courcel von London abberufen werden
Reverſeaux von Madrid nach Konſtantinopel e der Gou
verneur Algeriens Cambon den Poſten in Madrid erhalten
Cogordan nach Athen kommen

Petit Pariſien erfährt Negus Menelik werde diePariſer Weltausſtellung von 1900 beſuchen ſich mit
der Königin Tahitu vom März bis Juli in Paris aufhalten
und ein zahlreiches Gefolge ſowie eine Auswahl abeſſyniſcher
Truppen mitbringen ein großer Theil der von Jtalien ge
ahlten Kriegsentſchädigung ſei hierfür ausgeworfen
ie äthiopiſche Ausſtellung ſoll ſehr bedeutend werden Das

Blatt ſchließt hieraus daß die Beziehungen Frankreichs zu
An ſehr enge ſeien

Die Hetzblätter veröffentlichen allerlei Einzelheiten über die
Verhaftung eines angeblichen Spions in Nancy der an
Deutſchland Pläne der Vogeſenfeſtungen verkauft haben ſoll

Die Lage im Orient
Daß die Türkei thatſächlich ein Geſchwader nach

Kreta ſchicken und dort Truppen landen wollte kann keinem
Zweifel mehr unterliegen Das Recht dazu hat die Pforte ja
eigentlich da Kreta vorläufig noch ihr gehört aber mit der
Autonomie der Jnſel hätte es jedenfalls ſehr windig aus
grhrn wenn es der Pforte gelungen wäre Kreta nach ihrer

rt zu pacificiren Jedenfalls beſteht unter den Mächten
Einigkeit dahin ein Landen von türkiſchen Truppen unter allen
Umſtänden zu verhindern Die Vorpoſten der internationalen
Matroſenabtheilungen ſind verſtärkt worden Der franzöſiſche
Admiral wurde angewieſen den erhaltenen Urlaub ſpäter an
utreten Die Geſchwaderchefs verſtändigten ſich mit den AufKänvigen welche n zur Vereitelung jedweden türkiſchen

Landungsverſuches die Küſten bewachen agegen wurde der
W der Admirale es möge den türkiſchen Flüchtlingen die
Rückkehr in ihre Dörfer geſtattet werden nicht erfüllt

Die Pforte verlangt bezüglich des Artikels VI der Friedens
präliminarien eine etappenweiſe Räumung Theſſaliens nach
Maßgabe der Zahlung der Kriegsentſchädigung welche in
14tägigen Friſten zu je einem Drittel ſtattfinden ſoll Die

Linie und Volo bis zur Zahlung beſetzt zu halten und ver
langen ſofortige Räumung der Landestheile ſüdlich dieſer Linie
Trotzdem hierüber vorläufig keine Einigung erzielt iſt erwartet
man in Botſchafterkreiſen doch innerhvlb 8 Tagen den Abſchluß
der Verhandlungen

Die Pforte hat mit einem deutſchen Hauſe wegen Lieferung
von Kugeltorpedo s abgeſchloſſen welche zur Sperrung
der Dardanellen dienen ſollen

Aus Berlin wird der Münch Allg Ztg beſtätigt daß
der König von Griechenland den europäiſchen Kabineten
die Abſicht abzudanken neuerdings mitgetheilt habe Man
glaube aber nicht daß er dieſe Abſicht verwirklichen ſondern
es mit ſeiner Ehre nicht vereinbar finden werde Griechenland
in einem Augenblicke ſeinem Schickſale zu überlaſſen wo es
unter den Folgen der von ihm ſelbſt inaugurirten Politik ſchwer
zu leiden hat

Wie die Times aus Athen meldet hat das Blatt
Akropolis der Regierung den Rath gegeben ſich nicht durch

die öffentliche Meinung von der Annahme der europäiſchen
Finanzkontrolle abbringen zu laſſen

Bulgarien
Zum Duell gefordert hat der frühere TheaterJntendant

in Budapeſt Baron Nopsca den bulgariſchen Miniſter
präſidenten Stoilow Letzterer hatte bei ſeiner bekannten
Unterredung in Gotha geſagt man dürfe nicht die ganze
bulgariſche Regierung für den Prozeß Boitſche w verant
wortlich machen er halte ja auch nicht den ganzen ungariſchen
Adel um deswillen für corrumpirt weil dem Baron Nopsca
öffentlich im Parlament der Vorwurf der Kuppelei gemacht
worden ſei

Nußſtland
Die petersburger Handels und Jnduſtrie Zeitung erklärt

das in Handelskreiſen verbreitete Gerücht es werde ein Ver
bot der Getreidegausfuhr vorbereitet für völlig un
begründet

Afrika
Die britiſchen Reichsbehörden erwägen nach einer Meldung

aus Kapſtadt Vorſchläge für Anlegung von Trockendocks
und Hafenwerken in der Flottenſtation Simonstown
mit einem Koſtenaufwande von 2,500,000 Lſtrl

Eine weitere militäriſche Expedition geht in nächſter Zeit von
Liſſabon nach Mozambique ab

Aſien
Auf Sumatra haben die Holländer nach längerer Pauſe

wieder einen Kampf zu beſtehen gehabt as amſterdamer
Handelsblad erhält eine Depeſche aus Atſchin wonach am

letzten Freitag ein Gefecht bei Segli zwiſchen den holländ iſchen Truppen und den téöineſen ſtatgelry hat bei
welchem die letzteren geſchlagen wurden und 111I Todte verloren
Der Verluſt der Holländer beträgt einen Todten und 22 Ver
wundete

Mittel und Südamerika
Der Köln Ztg wird aus Kuba berichtet Krank
33 rieben das ganze ſpaniſche Heer auf Ueber
,000 Mann liegen augenblicklich krank darnieder desgleichen

räumt der Tod unter der in den Orten zuſammengeflüchteten
Landbevölkerung maſſenhaft auf

u

Vermiſchtes
Das neue Abgeordnetenhaus in der Prinz Albrechtſtraße

in Berlin wird eine Jnſchrift erhalten während am neuen
Reichstagsgebäude das für die Jnſchrift beſtimmte Feld noch
immer leer iſt Vorgeſtern iſt der Fries des ſchönen von
korinthiſchen Säulen getragenen Mittelbaues des neuen Ab
geordnetenhauſes mit einem langen Papierſtreifen verſehen
worden auf dem in goldfarbenen lateiniſchen Lettern die Jnſchrift ſteht Haus der Abgeordneten Dieſer Papierſtreſfen
iſt proviſoriſch angebracht um die Zirtung der Jnſchrift zu er
proben Später werden dann die Buchſtaben in den Fries ein
gemeißelt und vergoldet werden

Kurz vor ſeinem Jubiläum verhaftet wurde zu Berlin
der Prokuriſt eines der erſten n dem der be
treffende ſeit 25 Jahren angehört hat Jn dieſer ganzen Zeit
alt der Mann als ein Muſter von Ehrlichkeit und Zuverläſſig
eit Seit mehreren Jahren bekleidete er den Poſten eines

Prokuriſten Jn dieſer Stellung hat er das in ihn Werte
Vertrauen ſchwer getäuſcht Wie hoch der durch ihn der Firma
zugefügte Schaden ſich beläuft hat noch nicht genau feſtgeſtellt
werden können Vis jetzt iſt die Unterſchlagung von 45,000 M

wohner
kataſtrophe appellirt wird

halten das Hoſpital o
für alte rechtliche aber arme Bürger 100,000 Mark das Hoſpital
St Anna für alte Bürgerinnen 50,000 Mark das Krankenhaus
30,000 Mark das Waiſenhaus 100,000 Mark
Waiſen welche Theologie ſtudiren wollen 50,000 Mark geſtiftet

Mächte geſtehen dagegen der Türkei nur zu die Salambria Näh

burg kenterte ein Ruderboot Die J
Dame ertranken Jn Langenhorn bei Huſum erſchoß ein

Mais 25
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nachgewieſen Jn dem Fall der zur Entdeckung ſeiner Tlungsweiſe und zu ſeiner Feſtnahme geführt hat ſoll es ginn

18,000 M handeln Jn der Wohnung des Prokuriſten wurden
nur 2730 M gefunden Die Lebenshaltung des Verhafteten ſoll
keinerlei Veranlaſſung zu Verdachtsmomenten gegeben haben
Zwei Söhne ſind in angeſehenen ſozialen Stellungen thätig
und wenn ihre Ausbildung auch mit Opfern verknüpft geweſen
iſt ſo war das Gehalt des Vaters bedeutend genug di e Koſten
u beſtreiten Das Jubiläum hätte anfangs nächſten Monats
tattfinden ſollen
Für die Ueberſchwemmten Der Magiſtrat von Breslau

wird 100,000 Mark für die Ueberſchwemmten in Schleſien be
willigen Der Bürgermeiſter in Wien Dr Lueger veröffentlicht einen Aufruf in dem an den Gemeinſinn aller Be

Wiens zur Hilfeleiſtung für die Opfer der Hochwaſſer

Die Nonne Aus der Rominter Haide wird über ein
maſſenhaftes Auftreten der Nonne liparis monache berichtet
Durch dieſen Schmetterling wurden in den fünfziger Jahren in
Oſtpreußen große Waldbezirke vernichtet

Zur lachenden Erbin iſt dieſer Tage die Stadt Celle ge
worden Jn Köln ſtarb vor kurzem der Hotelbeſitzer Krohmeſeinem Teſtament das der Verſtorbene e itz vor

9
ahren gemacht hat er für ſeine Heimathſtadt etwa eine halbe
eillion Mark ausgeſetzt Von dieſer Summe ſollen u er

St Georg eine Art Verſorgungsanſtalt

Ferner ſind für

Fin de siècle Ein Duell auf krumme Säbel fand wie das
B aus Bonn meldet dort zwiſchen zwei Herren ſtatt wie

es heißt iſt der eine aus Kiel
noch unbekannt iſt ſollen drei Damen beigewohnt habenWillſt du genau erfahren was ſich ziemt ſo frage nur vel edlen

Frauen an

Dem Duell deſſen Ausgang

Schwediſche Sitte Jn Schweden nimmt bei einfachen
Leuten auf dem Lande die Braut ein mit Brot gefülltes Täſch
chen mit auf den Weg zur Kirche
ein Stückchen von dem Brote und
ſebt ſo viele ihr vielleicht ſpäter drohende Unglücksfälle glaubt

eder ihr Begegnende erhält
o viele Brocken ſie fort

e von ſich fern zu halten
Luxus in China Li Hung Tſchang s Gemahlin ſoll 2000

verſchiedene Kleider beſitzen und ungefähr 1000 Frauen ſtehenihr zu ihrer beſonderen Aufwartung zur Verſünun

Koſtſpieliges Löſchmittel Jn einem Farmhauſe in der
ähe von Axminſter mußte kürzlich ein kleiner Brand mit einer

anſehnlichen Quantität Apfelwein gelöſcht werden da keinWaſſer in der Nähe zu haben war gelsſch

Palais Menelik Für Menelik und deſſen zahlreiches mili
täriſches Gefolge wird da er von März bis Ende Juli 1900 inParis zu weilen beabſichtigt ein eigenes Palais errichtet werden

Unglücksfälle und Verbrechen Auf der Alſter in Ham
nſaſſen ein Herr und eine

immerlehrling wegen verſchmähter Liebe die Tochter ſeines
ehrherrn und entleibte ſich dann ſelbſt Jn Rheydt platzte

das Hauptdampfrohr vom Keſſel zur Maſchine einer Spinnerei
während ein
war Der Mann blieb auf der Stelle todt Jn re
bei Mainz wollte ein Zigeuner den Bürgermeiſter erſch
weil dieſer die Bande aus dem Orte wies Er traf aber einen
anderen Einwohner und verletzte ihn ſchwer Die Bande flüchtete

Jn Wiesbaden erfolgte in dem bekannten Prozeß gegen
den von der Schweiz ausgelieferten Baron von Ungern
Sternberg wegen
Strafkammer Freiſprechung
Carabanchel entſtand ein Streit der zu Thätlichkeiten aus
r S Perſonen wurden tödtlich zahlreiche andere leicht

erwunde
nern Unſer Kronprinz ſchoß dieſer Tage

a

onteur beim Jſoliren des Rohres beſchäftigt

eßen

ochſtapelei und Betruges vor der
Bei einem Stiergefecht in

den Höhen des Blauberges bei Tegernſee ſeinen erſten
Gemsbock Die Freude des jungen Waidmanns und ſeiner
Brüder war naturgemäß gewaltig Der Bock iſt ein ſtattliches

ewachſenes Thier Jn Breslau gab beim TintenfaßausSéhleßen der Offiziere des 11 Regiments Erbprinzeſſin
Charlotte von Meiningen den beſten Schuß ab Der
untere Theil des n Tintenfaſſes beſteht aus dem
Boden einer Flaſche wel
Commandeur gelegentlich eines Offizierſchießens im
auf Grund einer Wette getroffen hatte Das
Marie Seebach s wird am Dienstag in Berlin ſtattfinden
Der Kaiſer und die Kaiſerin haben der Schweſter der Ver
ſtorbenen durch den Grafen Hochberg telegraphiſch ihren auf
richtigen Antheil an dem Tode der hochverehrten großen
Künſtlerin und vortrefſlichen edlen Frau ausſprechen laſſen
v Heidelberg iſt der bekannte Chemiker Geheimrath Profeſſor

e Kaiſer Friedrich als Regiments
ahre 1857

egräbniß

ictor Meyer plößlich infolge eines Herzſchlages geſtorben
Jn Frankfurt a M wurde das Denkmal des Samuel Thomas
von Sömmering des Erfinders des elektriſchen Telegraphen
in feierlicher Weiſe enthüllt

Wanren und Produktenberlehte
Getreide

New PTork 7 Aug Telegr Rother Winterwelzen
87 Weizen August 84 /8 Sept 83 Okt Dez 83
Mars August 31 Sept 31 Dez 38 Mebl 3,40 Getreide
fracht 3

Chi ca z 7 Aug Telegr Weizen Aug 75 Sept 75
9

Nordhbausen 7 Aug Weizen 13,50 15,00 Roggen 12,0013,00 Gerrte 12,60 00 Hafer 24,05 14 80
Hamburg 7 Aug Weizen loco bekestigt hbolsteinischer loco

170 163 Roggen loco betfestigt mecklenburgiseher leco 135 146
ruesisoher loco teigend 97 Hafer fest Gerste fest

Wien 7 Aug Weiren per Herbet 11,24 Gd 11,26 Br Frühjahr
11,09 Gd 11,12 Br Frähjahr 8,64 Gd 8,66 Br per Herbst889 G 8161 Br Uater per Herbet 6,36 Gd 6,38 Br Früubjahr

Gd BrPest 7 Aug Weizen loco fest looo per Juli GdBr per Herbst 11,13 Gd 11,14 Br Frühjahr 11,15 Gd 11,16 Br Koggen
per Herbst 8,63 Gd 8,64 Br Hafer per Herbst 6,08 Gd 6,10 Br

Amsterdam 7 Aug Weizen aut Termine fest peroggen loco aut Te mine fest do por Juli
do per Okt 115 März 117 Mai 117

Antwerpen 7 Aug Weiren behauptet Roggen fest Haker
fest Gerste les

Kaffeso
Hawdorg 7 Aug Kallee fester Vmeate 4500 SackHawdurg 7 Aug Abends 6 Fur Bericht der Hamb Firma

Joswieh u Comp Kaffee good average Sanios per Sept 360 per Dez
47 Gd per März 38 Gd Mai 38 G

Hambarg 7 Ang Machmſttageberioht Bericht der Hamb
Firma Joswieh a Comp Kaffeo average Santos por Sept 36
per Dez 37 per März 38 per Mai 38

Havre Vorm 10 Uhr 39 Min Reriecht der Hamburger
Firma Permann Ziegler u Co Kaffee good average Sauice
per Aug 44,00 Sept 44,25 per Dez 44,75 Fest

Ameterdam 7 Aug Java Kaffee good ordinary 47
Petroleum

Hamburg 7 Aug Petroleum flau Standard vwhlte loeo
4,85 Br

Brewen 7 Aug Bören Schlussberiecht Raffinirt Petroleum
Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Matt Loco 5,05 Br

Autwerpen 7 Aug Sehlussberiecht Ratfinirtes Type Weiss
loco 158 bez u Br per Aug 158 Br per Aug Sept 159 Br Ruhig

New Vork 7 Aug Telegr Petroleum Standard white in New
Tork 5,75 do in Philadelphia 5,70 do Refined in Cases 8,20 do
Pipe ne Certifie per Aug 7t,90
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